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Acht Scitr.

Tic Wache.
linser Zwei Milliarden-Eangreß

bat sich endgültig vertusch und leine
Thräne wird ihm nachgeweint. Er
hat zwar viel geleistet, allein seine
Leistungen waren gräßtentbetts van
der Sorte, welche das Eleld des Vol-
tes niiter gewisse Leute dringt. Viele
Personen athmen seil der Vertagung
erleichtert ans und scheinen zu glan
den, dag es der nächste oder 99.. Eon
gros; desser innchen wird, als sein
Vorgänger. Tiese optimistische Er-
wartung hat wenig oder gar keine
Verechligung. Ehe wir den Pana-
matanal fertig gedaut, unsere neue
Stellung als Welt- und Kriegsmacht
erster blasse gelingend gefestigt und
andere Endzwecke des neuen Kurses
auch nur annähernd erreicht linden,

werden wir jedes Zahr tiefer in die
Tasche ch> greisen und uns Permilii
giulgen gefallen zu lassen hade, ge
gen welche uns die zwei Milliarden
des 59. Evngresses vorkommen wer
den, wie9s Eents.

Teil Schissahrts - Sudveutions
Etradsch hadeu die Teniotraten iiii
Senat lvähreiid der lohten Stunden
der Sitzung noch glücklich todige
schivadl und sie verdienen Anerten
linng dafür. Noch mehr Lob ivürden
sie verdieiit Hadem wenn sie auch ih
reu eigenen Salärgradsch todige

schwätzt hätten, ader seldstverständ
lich war das etwas Anderes, lim der
Wahrheit die Ehre zu geden. mich
man auch zugestehen, das; der 59.
Eongresi manche Gesetze eingesüdrr
hat, ivelche einigen Zertschrili aus
dem Wege der Reform dedeulen, wie
z. B.: das Verdat gegen Veisteueruiig
von Eaiupagnedeiträgen der Van
ten und Eorporaliouendas (besetz,

lvelches der Regierung unter geivis
seil Ilinsläudeii das Appellalionsrechl

in Eriuiinalsällen geivährt, und das
noch am letzten Tage passirte (besetz
zur Reguliruilg der Arbeitsstunde
der Vahudediensteteii. Tos; es eines
starten Truckes dedurste, um diese
che setze durchzubringe, das; sie viel
fach nicht Tas völlig erreichen, was
wüuscheiiswerth gewesen wäre, isl
zweifellos. Ebenso das; die repudli
tanische Partei sich dabei mit Per
diensteu schmückt, die eigentlich der
chegenpartei gehören. Tie Ver
schwendungssucht touiint auf Eonto
der repudlitanischen Partei, wäbrend

die Teniotraten getrost einen hervor-
ragenden Antheil au dem Verdienst
für die werthvolten Ardeilen derEon
greßsitznng beanspruche töiiiien.

Ohne die Wachsamkeit der Teinotra-
ten ivürden unsere Ausgabe schwer
lich im 59. Eongres; aus cirka zwei
Milliarden beschränkt geblieben sei.

Mit dem Erlöschen der Amtszeit
des s!>. Eongresses verschwinden viele
Herren der alten Schule aus deiuSe-
ual und werden durch neue Männer
ersetzt. Gewinnen wird der erste
Zweig unserer Volksvertretung dabei

schwerlich. TerZeuersresser Tillmail
von Süd - Earolina wird durch

?Zesf" Tavis von Arkansas, weicher
als Nachfolger für den consöderirten
Peteranen und ritterlichen Siidlän
der Verrh eilitritt, einen passenden
Eoltegeu erhalten, ?Ziddling Vob"
Tavlor. welcher so surckilbar schön aui
der Geige spielt, tritt an Stelle des

brillanten Earmack von Tenueüee.
dessen Rücktritt von vielen Milglie

dern auf beiden Seiten der Kainmer
bedauert wird, und Z.W. E. Veckbani.
der jugendtiche Elouverueur von .Ken
tuckv, wird den bisher von dem pn
toreskeu ?Joe" Vlackburn eingenom-
menen Sitz im Senat erhallen. Auch

W. A. Elark von Montana, der reich
sie Mann im Senat, denen großeKn-
pscrbergwerte imn cirka !Ü>.999.99i>
pro Monat einbringen, verschwindet
aus der Körperschaft. Tieser Verlusl
isl weniger bedauerlich. Elark ver

schasste sich' den Sitz mit Hülse seines
Geldes und schien zufrieden mir der
Rotorietät, welche er sich hierdurch er

! warb. Manchmal allerdings ver
! suchte er auch, sich als Staatsmann

auszuspielen, und hielt Reden im Se
nat, leider aber wußte in der Rege!

! Niemand, was er eigentlich meinte,

wahrscheinlich auch er selbst nicht.
- Tie Termine von .'!>> Vundessenato

! reu erloschen am Montag Mittag, l.

i März, und die Nachfolger derselben
! sind bereits erwählt, mit tzjusuahiue
i derjenigen der HH. Weliuore von

j Rliode Island, und Vacon von (N'or

gia. Ter Letztere wird ohne .hveisel
als sein eigener Nachfolger erwählt
lverdeu, da kein Rival gegen ihn im

sK'lde ist. Tie Sachlage in Rhode
j Island ist ungewiß, da eine Ge

- schäftssperre in der Legislatur über
j die Seuatonvalil herrscht, doch halten
!es Leute, welche mit der Sachlage

j vertraut sind, für wahrscheinlich, daß
z Welmore seine Wiedererivählung

j durchsetzen wird, folgende N'eulinge
l treten in den Senat ein: Tavlor.
! Tennessee: Richardson, Telaware:
Vorah, Vonrne. Oregon:
Priggs, New - Wersen : Beckham, (ten

tuckn: Vronni, N'ebraska: Tiron,
Montana, Tavis, Arkansas, Gng
genheini, Eolorado.

Ein anderer Senator, welcher an.
dem ersten Vweige des Eongresses
verschwindet, jedoch nicht etwa, weil
er mußte, sondern freiwillig, ist Hr.

! E. Spooner von Wisconsin.
, Terselbe ist seit l! fahren Mitglied

des Senats gewesen und der Amts
terinin, zu welchem er zuletzt erwählt
wurde, verstreicht erst am l. März
l9G>. Er kündigte am letzten Sonn
tag durch einen an den Gouverneur
seines Staates gerichteten Pries seine
Resignation an, welche am l. Mai d.

in Krast treten soll. Spooner isl
tzl Satire all. Vwei Gründe haben
ihn bewogen, seinen Sitz im Pundes

Senat aufzugeben. Zunächst sieht cr

sich der Nothwendigkeit gegenüber,
Geld zu verdienen. Er hat während
seiner Tienstzeit im Senat seine Ad-
vokaleupraris fast vollständig an den
Nagel gehängt: was er sich vorher
erworben, ist. lvie es heißt, zum gro

Ben Theile in ungünstigen Kapital-
anlagen Perloren gegangen, so daß
die Nolhwendigteil, das Verlorene

wieder einzubringe, kategorisch iß.
Tann die politischen Verhältnisse.
Zunächst im Staate Wisconsin selbst:
Tie Anhänger La IIeile's controli
reu den Staat, und jedensalls hätte

- Spooner kaum Aussicht, wieder in
! den Senat erwählt zu werden, nach
! dem sein Termin am !. März 1999
abgelaufen. Tann war seine Stel-
lung auch hier in Washington schon

I seit einigen fahren unbefriedigend,
! trotzdem dieselbe ihn mit einem ganz

: eigenartigen Nimbus mitgeben hatte.
! Er war häufig gezwungen, die Poli

>it des Präsidenten Roosevelt zu ver
! theidigen. wenn es ihm sehr gegen
> den Strich ging, dies zu thun, so z.V.
! die San Tomingo Politik in den

- letzten zwei fahren und mehr noch
j die steten Schwankungen unterwor-
fene Eisenbahn Politik im vorigen

! Frühjahr. Voraussichtlich stünde
noch mehr von dieser Sorte im mich
sie Winter bevor, und da war es
jetzt :',eil. den Stier bei den Hörnern
zn fassen, lind er gab seinen Sitz im
Puudessenat auf.

Spooner wird sich der Anwalts
- Praris. hauptsächlich Eisenbahn Pro

j ris, widmen, und dieselbe verspricht
höchst lukrativ zn werden. Er gedenkt
vorläufig in Washington zu verblei

j beu und sein Püreau zu eröffnen.
Teni Vcn'nehnieu ach hat er bereits

> sehr günstige Ofserten erhalten, da
- rnnler eineli ?Relainer" von P:l>,>>99

! den er indeß ausgeschlagen hat. Er
I wird voraussichtlich westliche Palmen

vertreten, mutlmiatzlich als berathen
! der Auwali sür Palme Maines G

Hill s, ferner hat ihn Senator El-
! lins ersucht, einige Prozesse sür Ei

senbalmen. mit denen er in Wesl-Vir
! giiiien liirt ist, zu übernehmen, und
! auch in Prozessen, an denen der Staat
. West Virginie intereslirt, zu ploi

I diren. Spooner ist einer der besten
Eisenbahn Advokaten im Lande.

! und an lohnender Praris wird es
! ihm nicht fehlen. Leute, welche das

j ('(ras wachse hören, wollen übrigens
wissen, daß seine Abdankung mit ei

- nein Plane der conservativen republi-

kanischen Führer, ihn als Präsident-
i schatts - Eandidaten vorzuschieben,
jim :;usammenhauge steht. Ob dies
mehr aG bloße Veruiullmng iit, wis
je >vir nicht.

Am letzten Montage, gleichzeitig
! mit der Vertagung des Eongresses,

sind auch die letzten der schon längst
angekündigten Peränderungen im
Kabinet eingetreten. Trei neue Mit

j glieder ivürden beeidigt und zwei
! traten aus. um sich in's Privatleben

zurück zu ziehen. Tie zwei Austre-
tenden sind Leslie M. Sbaiv. der siius

- ß-alire lang Sckatzselretär war und

i dessen Nachfolger George P. Eortel-

I von. bisheriger General - Postmei
> ster. iit. und Ethan Allen Hitchcock.

der über acht Sekretär des Hii
nerti ivar und dem Maines R. Gar

sield. derzeitiger Eorporatious Eoui-
! tisiär, im Amte nachfolgt. Unter

den vereidigten neuen .Knbinets Mit
gliedern befilidet sich ferner Geo. von
L. Mener voll Rinssochnsells. sciiherec
Gesaildter in Rom nnd in Peters-
hnrg. welcher ili dos Amt cils (N'ne-

rol Poslineister einiriit.
(N'heinlroth Goldbecgec's geslügel

tes Wort üver die llnhegrenzlichteit
der Möglichteilen in nnsecem geseg-
nete Lande Hot durch den Eddh-
Prozeß eine neue Rechtfertigung er-
holten. Hot sich do die alte Zron
Moni Boter Glover Eddp als Houp!

der ?Ehrislion Seieiice-"(tirche, wel-

che sie aus Basis des Gloiwenshei
lnngs Rnlilinels gründete, hinnen
welliger Zohre ein riesiges Berniögen
zilsoinniengehetet und gepredigt, Ivel

ches ans Ä> lns Ni'illivnen Tollors
geschätzt wird. Sie seltzst zwar be-
hauptet, es sei bedeutend weniger, n.
sie Hobe es sich größtenlheils durch
schriftstellerische Arbeiten verdien!.
Zedeniolls ober ms; es sich ans eine

koschere Summe belaufen, denn seil ,
dem die 89-jöhrige Tome letzthin die
Neigung an de Tag legte, dieHons
nnd Glaubensgenossen der Kirche, >
ivelche ibre iininitlelhore Umgebung

und ihre geistlichen Hossloot bilden,

grössere Summen zn ihrem eigenen
Nutzen nnd Z-rommen verwenden zn
lassen, hoben Mitglieder ihrer Z-oini
lie, mit ihrem einzigen (linde, Hrn.
Geo. Washington Glover ans Teod-
lvood, S.-T.. an der Spitze, einen

Prozeß eingeleitet, in die Greisin zn
entmündigen, unter Kuratel zu stel !
leu und sie gegen ungehörige Ei
slüsie zu schütze. Tos Eiitmüiidi- !
giillgsversohreu isl in den Gerichten
zu Eoneord, N. H.. oiihäugig ge-

mochl ivordeu. und sein Perlons wird
großes Interesse erregen. Pielleicht
wird es nun uiit dein Eddy'jcheu
Glouhensheiluiigs - M'oimiioii gehen,

wie erst vor Kurzem mit den Uious
Millionen des Er-Propheteu Towie.
Jedenfalls gibt es ei gefundenes
Zresieu sür die Advokaten.

Außer solchen Millionen - Machen
schoflen und die Prozesse, durch Ivel
che die Millionen schließlich in die!
Brüche geben, sind ober auch noch 0 !
dere Sachen hier zu Lande möglich, j
ivelche so stark au Krähwinkel und!
Schöppenstedt erinnern, daß man
Heist ersieu Blick geneigt sein könnte, j
sie in's Reick der Tobel zu verwei
se. Ein eklatantes Beispiel bot sich
bieser Tage io Norfolk. 80., ereignet.
Zu, dortigen Zlotteilboubos wurde!
unlängst ein sür die Buudesslotte er
bouies, riesiges Trockeudoch vollen -
det, welches eine Million Tollors ge

loslet und üch uuu als absolut.
unbrauchbar erwiesen bot. Tie Psiffi
tstipe, welche den Bau leileteu, vergas
seil uäiulich die Nolbweiidigkeit einer
Portehruug zum Auspumpen des

Wassers und eines Eoissons zum Per
schließen der Mündung des Tecks. !
Es wird ein Zobr oder niohr in An j
spriich ncblnen, m die nolbwendigei'
Perändernngen dnrchziifübren, nnd!
dos große und kostspielige Bonwerl
ist mittlerweile nutzlos, obgleich man !
es während der Zoineslowner Ans
siellnng nnd des Besuchs so vieler
Kriegsschiffe von onswärts sehr noth -
wendig hoben wird. Zn weichein an !
deren Lande der Welt wäre wohl ein
solcher Honswnrstenstreich möglich
gewesen st

Wie schwer es ist. Bah - Gesell -
schoflen zur Rechenschaft sür Unfälle I
zn ziehen, welche durch Nachlässigkeit j
ivrer Verwaltung entstanden, hoben!
diese Woche zwei Eoroners Zngnesle
recht schlagend vor Augen geführt. -

Zin Zolle des kürzlichen Unglückes
ans der New - Porker Eentrol-Bohn
in Vronr, durch lvelches N! Vienscheu
linikomen, erklärte die Eoroners-Z
r>, in ihrein Wohrsvrnch die Vohnver-
ivoltung verontlvortlich. nnlerlies; es
jedoch, die Nomen der verantwortli-
chen Leute zn nennen, und durch die
Allgeineinheit des Verdikts wird >
dasselbe natürlich zu einein vollstön- .
dig harmlosen. Ter Präsident nnd j
die Tirelloren der Bahn werden ans!
eine Zeitlang unter Bürgschaft ge-

stellt und dainil Basla. Bezüglich des:
Unglücks bei Sandsord, Znd., welches :
15 Menschenlehen zmn Opfer forder >

te, ivar das Resultat des Znguestes
ivoinöglich ein noch lächerlicheres. >
Ter Eoroner erklärte, er sei ans Man- >
gel an genügenden Beweisen nicht iin -
Stande, zu entscheiden, ob die Bahn !
Gesellschaft sür die Katastrophe ver

aiilworltich sei, oder nicht. Tiese Un-
lerinchnngs Koniödien tosten in der
Regel peinlich viel Geld, nnd ein wei
leres Resultat haben sie nicht.

A usla n d.

Rußland hat jetzt wieder ein Par-
lament. und gleich die erste Sitzung
desselben am letzten Tienstag hatte
eine gefährliche revolutionäre Te-
inonslralioii in Petersburg in ihrem
Gefolge. Tie neue Tmna geberdet
sich, als oh sie allein das ganze
?Shooliiig March" sei, anstatt nur
das Unterhaus der Volksvertretung,

dessen Beschlüsse erst dann i Krast
lreieu. nachdem sie vom Overhause
aecepiirt und vom Ezareu gebilligt
worden sind. Zeodor Gotovin be

gann nach seiner Erwäblung znm

Präsidenten der Timm eine Rede, in
welcher er das Ann annahm, mit der

! bezeichnenden Bemeitling: ?Ter Tu
ma Wille ist Gesetz und dieser Ge

i danke scheint die R.wpeiköpfe aller
j Nt'ilgliedcr zu beheü üheu. TaS Ober-
haus wird von ihm gänzlich iguorirt,

! und die Oppositieassübrer sollen
! bereits beschlossen haben, sich gleich
von vornherein am ve Kiiiterfäße zu
stellen und-Nichts zu llmn, lvas die
Regierung wünsch! wenn nicht vor-
erst der Premier Twchpiu entlassen
und durch einen dem Parlament, d.

h. der Tunia, veraunvortlichfii Kabi-
nels Präsidenten ccntzt wird. Unter
solchen Umständen wird die Herrisch
leit der zweiten Timm schwerlich län-

j ger dauern, als die der ersten, und

der Radau, welchen die erste Auslö-
Ning herbeiführte, uird sich wiederho-

i len. Immerhin in es aber noch
möglich, das; sich d: Herren Volts
Vertreter, nachdem die erste Hitze ver-
ilogen ist, betvegen laben werden, von

i ihrem Ungestüm abzulassen und die
ihrer harrenden Arbeiten mit Ver-
stand und Mäßigung in Angriff zu
nehmen. Zu wünschen wäre es im
Interesse des russischen Voltes sehr.

Während der ersten paar Tage der

Woche brachte uns das Kabel die
.Kunde über Unfälle welche großen
Personen - Tampfern in entfernten
Gewässern zustießen. Tie Nachrich-
te ließen aiisänglüb Schlimmes be-
fürchten, altein glücklicher Weise lies
die Geschichte in fast allen Fällen noch
glimpflich ab. Ter von Antwerpen

nach New - Port beüimmte Tanipser
?Vaderland," von der Red StarLi-
nie, strandete am letzten Sonntag
Abend aus der berüchtigten Untiefe
Goodwiu Sands nahe Tover, Eng-
land. wurde jedoch schon am folgen
den Morgen wieder slott und tonnte

seilte Zabrt von Antwerpen uachNew-
chort unbeschädigt fortsetzen. Eben-
salls am letztenSonmag Abend stran
dete der Tampfer ?Takota", von der

Great Northern Slcamship Eo., in
der Bai von Tokio, Zapan, d iit
tvalnscheinlich ein wtaler Verlust.
Seine Passagiere lvnrden gerettet,

büßten jedoch ihr ganzes Gepäck ein.
Ter belgische Tcmn'er ?Eongo"wur

de unweit Borkum, an der Mündung
der Ems, durch eine Eollisiou mit dem

deutschen Tanipser Norissa" in den
lairund gebohrt, und elf Mitglieder
seiner Mannschaft ertranken. Ter
von Ballimore, nag! Hguiburg de

siinuiue deutsche Tanipser ?Rapallo"

bolirte aus der Höhe von BegchhHead,
iln britischen (loyal, die dänische
Parke ?Thekla" in ,den Grund, allein
in diesem Frille lvurde die ganze

Mannschast gerettet. Verschiedene
andere ähnliche Unfälle, welche kei-
nen Lebensverlmst involvirten, wur
de um die nämliche Zeit von den

Rüsten Zrankreich's, England's und
der Niederlande gemeldet. Tie mei
steu derselben waren durch dichten
Nebel herbeigeführte Eollisionen.

sin Mecklenburg - Schwerin und
Mecklenburg Tirelitz beginnt es zu
tagen. Tie (broicherzöge beiderStaa
ten haben am Montag dieser Woche
die lobeuswertbe Absicht verkündet,

ihren Ländern eine Versassung zu
verleihen. Tie zwei Großherzogtlüi
mer waren bisher die einzigen beide
Staaten Tentschlaud's ohne moderne
Versassung eine Thatsache, die zu
häufigen .(trinken im Reichstag Ver
aulassung gab. Tie Zortschrittspar
tei hatte die Absicht, binnen Kurzem
die deutsche Regierung deshalb zu
iuterpelliren. und der Schritt der
Großherzöge bezweckt augenscheinlich,
einer Kritik aus dem Wege zu gehen.

Tie bisherige Verfassung derGroß-
herzogthümer Mecklenburg - Schwe-
rin und Mecklenburg - Strelitz be-
ruhte aus der Union der Prälaten,
Mannen und Städte der mecklenbur
gischen Knude vom >. August UTA!
und dem landesgrundgesetzlichen Erb
vergleiche vom IU. April 1755 und
gilt sür beide Großherzogtbümer aus-

i schließlich des Tomauiums, derStadl
j und Herrschast Wismar und des Zür-

l steuthuins Ratzeburg. Tie Landes-
: Vertretung, das ?Eorps der Ritter u.
> Landschaft." zei 'äklt in das Eorps der

, Ritterschaft, dem sämmtliche mit ei
! nein Rittergut Angesessene, etwa 799.
! adelig und bürgerlich, angehören und

- das Eorps der Landschaft, zu dein
die 17 Landstädte und die Seestädte
Rostock und Wismar gehören. Ohne
Zustimmung der Stände darf keine,
ihre Privilegien berührende neue

l Verordnung ergehen und keine neue
i Steuer auferlegt werden. Auch muß

- bei den allgemeinen Landesgesetzen
! zuvor das ?rathsame Erachten" der

- Stände eingeholl werden. Tagegen
sind die Großherzöge soweit es nur
ihr Tomanium angeht in der Gesetz-
gebung undVestcuerung unbeschränt

, te Herren.
- Ter brannschiveigische Landtag nst

! aus den IN März einberufen ivordeu,

um über die Erledigung der braun
schweigijchen Thronfolge zu bera-

! theu. nachdem da braunschtveigische
: Ministerium die Wahl eines neuen
Regenten dem staatsrechtlichen Aus

! schuß des Landtags überlassen hat.

Dir DelitseKr (sorrefpondrnt, Baltimorc. den S. März

Nach dem einstimmigen Beschluß des
Bundesraths sind durch den Starr-
sinn des alten Herzogs Ernst August
alle Mitglieder des Hauses Eumber-
land von der Thronfolge ausgeschlos-
sen. Plan isl gespannt, ob nach der
Regentenwabl eine Verfassungsände-
rung sür Prauuschweig beschlossen
wird.

Ter Reisetönig Edward von Eng-
land ist schon wieder ausgeflogen,
diesmal nach Biarritz, wo er bis zum
i-. April verweilen wird, um alsdann
mit seiner Gemahlin Alerandra eine
Mittelmeerfahrt anzutreten. Aus der

Reise von London nach Biarritz ver-

brachte er eine Nacht in seinem ge

liebten Paris, wo er erst ganz kürz-
lich eine Woche lang ans Besuch war
und welches ihm wahrscheinlich >ve
gen angenehmer Erinnerungen ans
der frohen Jugendzeit eine der lieb-
sten Stätten aus Erden zu sein
scheint.

Auch Kaiser Wilhelm trägt sich wie-
der mit Reisepläueu. Es heißt, daß
er im nächsten Juli eine Reise nach
Kopenhagen zu machen gedenkt, um
den Besuch zu erwidern, welchen ihm

König Friedrich von Täneinark un
längst abstattete.

Tie ReichstagSwahlen in Oestreich,
welche zum ersten Male nach dein
neuen allgemeinen Wahlrecht vor sich
gehen, sind auf den 15. Mai anbe
räumt und ein hitziger. Wahlkamps
bat bereits begonnen. Es steht zu
hoffen, daß sich die perschicdeneu deut
schen Parteigruppen in der schwarz-
gelben Monarchie zusaninienschaaren
und ein einheitliches Programm aus-
stellen. Es wird zwar sehr schwer
sein, aber unmöglich ist es nicht, und
gerade, wie sich bei der Reichstags-
wabl in Teutschland dse heterogen-
sten Elemente um das Panier der na
tionaleu ä>dee schaarten, sollte es auch
sicherlich in Oestreich geschehen, wo

diesmal die Eristeuz des Teutsch
tlmnis aus dein Spiele steht.

Tie Hofärzte in Madrid sollen es

sür wahrscheinlich erklärt haben, dal;

die Königin Viktoria von Spanien,
geborene Battenberg, ivelche einem
interessanten Ereignis; entgegensieht,

ihren Gemahl mit Vwillingeu be-

schenken werde. Hoffentlich werden

es. wen sich die Erwartung bestätigt,

nicht zwei Knaben sein, denn das spa
nische Gesetz läßt in der ivrage, wel

cher von zwei Zwillingen der ältere

ist, verschiedene Aulegungen zu, und

es könnte zu einem neuen Thrvnsol-
gestreit kommen.

Nowlniid's türkische Bäder,
Ea>tado-.trdaudk, Pslmt tgcn. SltlS osscn.

<Aug22?)
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MnlerUch -- ParlnrU friedlich.

L. Hilgartner Zi: Söhne,
Marmor- und Hranit-Werke
Nr. 714?718, WrsG Baltimorcstr.,

Eke Tharp- Lstcnd - Straße.
Granit- und Marmor - Monumenten
nach dcn eucseen eniwiirsen sicS aus oagcr.

E. P. Sonlh ISt. M. Hcnrierta S 4.
l?nit.l?I

eine Kiitschcn^iii it Gn linirädern

Baltimore Eoupe Company,
Nr. lN5>, Wrftgdadec Strafte.Telephone Ml. Bernon 2t>U: üourlland 11L6.

Brkalintmachungcn.

TcNivn T 2!U7 Nu. zitttz.
ZeNlo N: 22M li, chvi.

Vermischte Anzeigen.

Sichere Kur für Nlieninatismns,

Baltimore Trtektiv-Agcntnr.

~2lmos' (!)uick Itllnchrooms."
üalvcrt.Bahn of.

Ä VI.-Popplctoil-Str.
lr .sche Biicher un Aeitschrlftrn.

Mälchen und Cr,>äblmiän

Alte Federbetten.
Der bächsle Preis wird deiahll lilralle Federn

tarlc an Z. L. tzlaars. Nr. 12, Nard-lkulaw-
Strafte. Beide Teledlwne. IS?TchFi

(5. .S P. Pliouc. Wolfe 132.

Andrew Uemmel,
19.59 Hillcn-Ttrasie, Baltimore, Md.

C i s e n lv a a r e n,

.""^Pferdegeschirr.
o-cpUl?j

Zähne ohne Platten.
AalinnrdUle 3 bi 5.0:

Viold-Nronen 2 dl KÜ.OO! Brft.
len-Ardtit K 2 diS ?ü.do! Gold-Flllinnge von

Kl an; Silber-FliUuiift l>oc.

Dr. I. W. Derlin,
deutscher Zahnarzt,

London ' Part.
Areal: cunmerroavreadrr aparter.

Nu jeder Zeil erreichbar. Fünf üents
seid von allen Slrasienbadn-

Minnlcn Warmes VarleUmmer fiir Solche,
die den Frieddof oei raubcm Wetter desuchen

Biircan: Nr. 21. WeN -aratona -Iraftr.

Zolin Herwig 6 Sohn,
Nr. 200. crleanS-Sirafte.

Awriaaclchii: Nr. !>2l, (.kaiirruAvciine.

.Sialilandlown. Baliimore.ttouniw

Arin und Reich dcerdiat. Sind mit gerliioem
Profit zufrieden. Die feinsten Kullchcn aelielert
für Sochzciten Nnlerdattunaen und andere o!e>
legcnheilc. Beide Telephone. IMai2S,II)

llnterhaltungen.

Elftes?eaöody-Recitill

Hutcheson, Pianist.
<Ü2.?7)^

Theater.

Ajidrmle.
?TheHhpvcritcs."

Albangij's
Pcrch Haswcll

George Zawcctt Company

?The Schvol fvr Scaiidal."

Auditorium.
Billy S. Clisfvrd

?in?

?The joll Baron."

Mniniuo, MttlsirclS.

0 Gerling
Tic lusügsie. fräftUchiic Büichuna von Musik

MeZndden's Zlnts."
Rcllviu Kids.^

O.

Clsie Zanis
?in?

The Bnndrrbilt Cnp."
l2? S)

-81-Uv Man .

/itV Trust.
der Bkvoltcriinn beliebt.
Tlieatrr Iftr Herren.

Zerse Lillirs

Morris Cronin

Äinatcnr und Cvutcst-Aliend, Zreitag.

H0liidun. ,7.lnw ou.

Chinatown Charlie
Harry Zields.

Miirqllind.
Krith's Vandcbillc.
- 8 hochfeine Akte. .

Uew Monnutental.
?Pnrisian Bclles."

Amateur-Abend Zreitag.

Yankee GirlS .

Tressirtc Naubthierc n.Nollschnhbahn.
Borsteuunne 2.29 d Ü.2N.

Pfandlcihcr.

Geld auszuleihen,
Bcnjnplin öö Cvinp.'s

Tarltsfcn- und Comtoir,

ftaas bis 10 Ilftr Abend.
Privat-Einsang: Nr. 120?124, Lst-Fanettc-

Strnftr. (Novl.lF.TchS)

Consolidated Loan Co.,
Lewyt ä- Salabes,
Nr. 1, Nvrd-Gay-Strasie.

s. Suluveo Comp..
Pfandleiher,

Nr. 97.5, West - Baltimore - Straße,

(Finow" I)"''"""

Rechtsanwälte.

Fcrnfpr.chcr. .uirau

Karl Zl. M^Scholh,

<200?""" claull.

F. Wm. Ortmann,
Teutscher Rechtsanwalt,
Nr. 111, NordCdnrlcS.Slrafte.

(April2l,l2Mlc>

v. ch P.' Pftonc?Sl. Paul 22.',.

Gustavns A. Korb,
Nr. 2l?2l!st!'(!alvrtt.>rb<>dr.

Stidast Vitc Fafteitc- und St. Panl Straft.
<Skbr22.lZ)

4


